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Gottesdienste
Samstag, 12. Mai 2012
16.00  Firmung mit Bischof Vitus Huonder 

in der Kath. Kirche Schiers 
(gleichzeitig: Gemeindegottesdienst)

Opfer: Verein Überlebenshilfe Graubünden

Mittwoch, 16. Mai 2012
  9.30  Kleinkindergottesdienst in der 
           ref. Kirche Schiers

Donnerstag, 17. Mai 2012
10.00  Auffahrtsgottesdienst mit Zita Gander

und Elvira Boner
           in Pardisla
           Anschliessend an den Gottesdienst

bei trockener Witterung bräteln auf
dem Begegnungsplatz

Sonntag, 20. Mai 2012
10.00  Eucharistiefeier mit Pfr. A. Rellstab in

der kath. Kirche Schiers

Mitteilungen
Firmung am 12. Mai in Schiers
In den letzten Monaten haben sich unsere 16
Firmlinge intensiv auf die Firmung vorbereitet.
Sie absolvierten mehrere Pfarreipraktikums,
machten an spirituellen Impulsen mit und be-
suchten verschiedene Firmabende. Nun sind
sie also auf die Firmung vorbereitet. 

Was bewirkt die Firmung aber eigentlich?
Vielleicht haben Sie auch schon gehört, dass
an der Firmung der Heilige Geist empfangen
wird. Diese Aussage ist nicht falsch, aber
auch nicht ganz korrekt. Nach der frohen Bot-
schaft empfängt man den Heiligen Geist zu
dem Zeitpunkt, an dem man in die Gemein-
schaft eintritt. Dies wäre bei uns also bei der
Taufe der Fall. Zu diesem Zeitpunkt entschei-
den jedoch die Eltern und die Eltern sind auch
diejenigen, die das Kind in der Glaubensge-
meinschaft unterstützen und ihnen den Glau-
ben weitergeben. Der Glaube wird also vor al-
lem auch von der Familie getragen. 

Nun haben unsere Jugendlichen ein Alter er-
reicht, wo sie selbst Träger ihres Glaubens
werden. Der Firmling bittet also an der Fir-
mung auch um die Kraft des Geistes, um sei-
nen Glauben nun selbst durch sein Leben zu
tragen. Die Firmlinge nehmen ihren Glaubens-
weg selbst in die Hand.
Und bei dieser Entscheidung und ihrem weite-
ren Lebensweg wünschen wir den Firmlingen
alles Gute!

Folgende Firmlinge empfangen am 12. Mai
von Bischof Vitus Huonder in der Kirche in
Schiers das Sakrament der Firmung: 
Hintere Reihe: Claudio Petrolo (Schiers), Ivan
Schöpfer (Valzeina), Florian Mleczek (Grüsch),
Désirée Hartmann (Seewis-Schmitten), Nina
Bruderer (Seewis-Schmitten), Rebeka Bell-
mont (Schiers), Annatina Camiu (Fideris), Si-
mone Bründl (Schiers), Yasmin Wieland
(Schiers), Dorian Disch (Seewis-Schmitten),
Jana Schmid (Grüsch).
Vordere Reihe: Jonathan Muzzarelli (Schiers),
Simon Klaas (Jenaz), Gian Oswald (Seewis-
Schmitten), Luca Gisler (Grüsch), Francky
Benz (Schiers).

Worte zum Fest: Christi Himmelfahrt
Liebe Pfarreiangehörige, 
Wir feiern die Rückkehr von Jesus Christus
zurück zu seinem Vater im Himmel. 40 Tage
nach Ostern. Doch weshalb genau dann? 
Im Markus- und Lukasevangelium findet sich
die Himmelfahrt von Jesus Christus bereits
am Ostersonntag. Die Kirche geht aber seit
dem vierten Jahrhundert von der Apostelge-
schichte aus. Dort wird überliefert, dass die
Himmelfahrt vierzig Tage nach Ostern statt-
fand. Sie berichtet an verschiedenen Stellen,
dass Jesus sich den Jüngern immer wieder
während vierzig Tagen nach seiner Auferste-
hung zeigte. Und dann fährt er in den Himmel. 

Für die Jünger bedeutet die Himmelfahrt Ab-
schied nehmen. Sie können Jesus nicht mehr
direkt begegnen. Für uns Christen (für alle,
wie auf dem Bild dargestellt) bedeutet es aber
auch: Christus hat damit endgültig die Grenze
des Todes überwunden und somit auch uns
das ewige Leben geschenkt. Der Mensch
wurde mit der Himmelfahrt vom Sohn Gottes
selbst erhöht. Die Himmelfahrt ist für uns ein
Zeichen der Hoffnung.
Wir dürfen dieses Fest feiern. 

Es freut uns mit Ihnen Christi Himmelfahrt
(oder eben Auffahrt) zu feiern. Der Wortgottes-
dienst, gestaltet von der Liturgiegruppe, findet
bei schönem Wetter auf dem Begegnungs-
platz bei der Kath. Kirche in Pardisla statt. 
Gerne geben wir Ihnen noch folgendes Zitat
von Corrie ten Boom mit auf den Weg:
«Wie wunderbar ist es, eine sichere Zukunft zu
kennen, zu wissen, dass der Himmel auf uns
wartet.»                Daniela und Lars Gschwend

Auffahrt – 
Bräteln auf dem Begegnungsplatz
Anschliessend an den Gottesdienst spendiert
der Pfarreirat einen Apéro. Anschliessend sind
alle bei trockener Witterung ganz herzlich zum
gemeinsamen Bräteln eingeladen. Getränke
und Feuer wird vom Pfarreirat bereit gestellt,
das Essen nimmt jeder selber mit. Wir freuen
uns über ein gemütliches Zusammensein.

Voranzeige: Wallfahrt am 24. Juni 2012
Am Sonntag, 24. Juni 2012 findet die diesjäh-
rige Pfarrei-Wallfahrt statt. Bitte reservieren
Sie sich dieses Datum bereits jetzt. Wir wer-
den in Kürze genauere Informationen zur Wall-
fahrt bekannt geben. 

ACHTUNG: Schlüssel gefunden!
In unserer Spendenkiste für
das Pfarreiprojekt wurde ein
Schlüssel gefunden. Der
Schlüsselanhänger ist eine
kristallartige Kugel. Falls der
Schlüssel Ihnen gehört oder
Sie wissen, wer auf der Su-
che nach diesem Schlüssel
ist, dann wenden Sie sich
bitte an das Pfarramt!

Meditationsabend mit Paula Zahner 
in Landquart
Paula Zahner aus unserer Pfarrei bietet wieder
ein Meditationsabend in Landquart an. Inte-
ressierte treffen sich am Montag, 14. Mai
2012 um 20 Uhr im  katholischen Pfarreizen-
trum (neben Denner/Cafe Diana) in Landquart.
Unkostenbeitrag: CHF 10.00. Dieser Abend ist
für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.
Eine Voranmeldung oder Abmeldung ist nicht
erforderlich.

Pfarreiprojekt: 
News vom Waisenhaus Silveira
Wir möchten uns ganz herzlich für die vielen
Spielsachen und Kinderkleider bedanken, die
Sie uns alle in die Kirchen gebracht haben. Es
war so viel, dass die gespendeten Sachen in
mehreren Transporten nach Silveira gehen
werden.
Auf Ihrem Blog berichten Beatrice und Cle-
mens Fehr immer wieder vom Projekt:
www.fehrs-in-zimbabwe.blogspot.com.

Foto aus dem Waisenhaus Silveira 
von Beatrice Fehr


